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Von Astrid Seiss
Warum diese Überschrift? Hätte Tanja Leis-
mann sich nicht ein Herz gefasst und das 
Traineramt der zweiten Damenmmann-
schaft übernommen, gäbe es uns wohl heu-
te nicht mehr.

In der Saison 2015/16 lief es bei uns nicht 
so gut. Laura Flick organisierte Training und 
Spielbetrieb. Personalmangel beim Training 
und ständig wechselnde Aufstellungen bei 
den Spielen hatten zur Folge, dass für uns 
immer die „Rote Laterne“ brannte. 

Schon im Frühjahr wurde die Zukunft der 
zweiten Damen in Frage gestellt. Laura 
Flick wollte wieder in die Erste Mannschaft 
zurück und stand deshalb nicht mehr als 
Trainerin zur Verfügung. Es wurde immer 
öfter diskutiert: Melden oder nicht? Wer 
spielt weiter, wer nicht? Wer trainiert uns 
und geht als Trainer in die Pflicht? 

Es gab eine Handvoll „alte“ Spielerinnen, 
die weitermachen würden oder mehr oder 
weniger könnten, mit Rücksicht auf al-
tersbedingt anfallende Gebrechen. Dann 
waren da noch einige, die gerne Handball 
spielen, aber den Sprung in die Erste nicht 
schafften. Und dann waren noch die, die aus 
der weiblichen A-Jugend ausschieden. 

Auch wurden auf der Tribühne Mädels ge-
fragt ob sie laufen und fangen könnten. 
Dann bitte ins Training, dienstags und frei-
tags!! Daraus musste man doch eine Mann-
schaft formen können!? 

Da das Traineramt immer noch offen war, 
einigte man sich auf eine gemeinsame Vor-
bereitung mit der 1. Damenmannschaft. 
Anhand der Trainingsbeteiligung würde man 
dann entscheiden, ja oder nein zu einer 

zweiten Mannschaft. 
Tanja Leismann sorgte dann für ein klares 
Ja. Sie wollte das Training übernehmen und 
sogar (zur Freude aller Beteiligten) selbst 
noch als Spielerin auflaufen. 

Auch bei Marianne Schneider wurden „alte 
Gefühle“ geweckt. Sie untertstützt uns und 
ist wieder aktiv dabei. Das Training läuft gut 
und in der Tabelle (Stand 5.12.) belegen wir 
mit 6:4 Punkten den 4. Platz. 

Wir verloren am 1. Spieltag mit 19:17 in 
Bous, doch schon das zweite Spiel in hei-
mischer Halle gewannen wir gegen den TV 
St.Wendel. In der 14. Minute stand es noch 
2:6 für die Gäste. Dann wechselte sich Tanja 
ein und zur Pause stand es dann 14:8. Nach 
60 Minuten freuten wir uns über ein 20:13 
und die ersten beiden Punkte. 

Eine Woche später folgte ein 16:9 Sieg gegen 
die HSG Spiesen Elversberg. Eine deutliche 
Niederlage mussten wir in Wellesweiler hin-
nehmen. Ab dem 5:5 fand Wellesweiler im-
mer besser ins Spiel und führte zur Halbzeit 
mit 11:7. In der zweiten Halbzeit konnten 
wir uns nur wenige Torchancen erarbeiten 
und unterlagen am Ende mit 24:14. 

Am 4.12. reisten wir zur HC Dillingen/Die-
flen. Schon zur Pause beim Stand von 2:11 
hatten wir keine Sorge, dass wie diese zwei 
Punkte nicht mit nach Birkenfeld nehmen 
würden. 10:20 Auswärtssieg.

Abschließend ist viel Positives aus den ers-
ten Monaten zu notieren. 
Komplizierte Spielzüge oder traumhafte, 
handballerische Leckerbissen können wir 
nicht bieten, aber wir werden weiter an uns 
arbeiten, um in der B-Liga im oberen Drittel 
zu bleiben.

2. Damen - Danke Tanja!
RADSPORT
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Mit einer Feier endeten die diesjährigen 
Aktivitäten der Herzsportgruppen und der 
Parkinsongruppe des TV Birkenfeld im Huns-
rücker Hof in Brücken. 
Gerne blickten die rund 80 Teilnehmer/in-
nen auf die Wanderungen in Eisen und im 
Zauberwald, das Sommerfest in Schwollen, 
die Busfahrt an die Saarschleife und das Ge-
füllte-Klöße-Essen in Hattgenstein zurück. 
Der Nikolaus überreichte Präsentkörbe 

an die ärztlichen Betreuer/innen und die 
Übungsleiterinnen Petra Schäfer und Hilde 
Kunz. 
Auch wurde sich an dieser Stelle insbeson-
dere bei der Firma Hochwald Sprudel und 
bei der Hirsch-Apotheke, die die Gruppen 
auch in diesem Jahr wieder großzügig un-
terstützt hatten, bedankt. 
Alle freuen sich schon auf die Trainingsstun-
den im Neuen Jahr.

RADSPORT

Jahresabschluss am 8. Dezember 2016
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Von Klaus Juchem
Zum ersten Mal führte die Turngruppe des 
TV Birkenfeld eine Vereinsmeisterschaft 
durch. Fast 40 Turnerinnen fanden sich am 
11. Dezember um 10.00 Uhr in der Jahn-
turnhalle ein und bereiteten sich mit einem 
20minütigen Aufwärmtraining auf den Gerä-
tevierkampf vor.
Hiernach liefen die Mädels, vorbei an den 
ersten Zuschauern, in die Jahnturnhalle ein. 
Cheftrainerin, Corina Taibi, teilte diese al-
tersgemäß in vier Riegen auf und schickte 
sie zum Einturnen an die einzelnen Geräte. 
In der Zwischenzeit erläuterte sie den El-
tern, Zuschauern und dem Nachwuchs, die 
erstmals an einem Wettkampf teilnahmen, 
die Abläufe und Wertungen an den einzel-
nen Geräten. Dann wurde es ernst, alle Mä-
dels mussten ihre Übungen am Boden, am 
Sprungtisch/Bock oder Kasten, am Reck und 
am Schwebebalken möglichst gut vorturnen.

Während der Mittagszeit konnten sich die 
Athleten und Zuschauer am Kuchen- und Sa-
latbuffet bedienen.
In der Zwischenzeit erfolgte die Auswertung 
der 1. Vereinsmeisterschaft.
Vor der Siegerehrung zeigten noch Lea Theis 
und Nele Herzig ihr Können bei einem klei-
nen Schauturnen mit dem Trampolin. Die 
beiden sind Mitglieder des TVB, trainieren 
aber im Leistungszentrum in Niederwör-
resbach. Nach der Siegerehrung konnte 
man noch der Jugendtanzgruppe „Red Dia-
monds“ zuschauen.
Bei der Siegerehrung erhielten alle Turner-
innen eine Urkunde und eine Medaille, die 
besten der einzelnen Wertungsklassen auch 
einen Pokal.
Als Hauptorganisatorin bedankte sich Corina 
bei ihrem Helferteam, den Kampfrichtern, 
den Spendern der Kuchen und Salate und 
wünschte allen noch einen schönen Advent.

Premiere bei den Turnerinnen
RADSPORT
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Bilder von den Turn-Vereinsmeisterschaften
RADSPORT
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Von Hans-Peter Lampel
Am letzten Adventssonntag trafen sich die 
Spielerinnen und Spieler der beiden Jugend-
mannschaften zusammen mit ihren Eltern 
in der Jahnturnhalle, um dort den Jahres-
abschluss zu feiern. Mit knapp 90 Kindern 
und Eltern war die Jahnturnhalle sehr gut 
gefüllt. Sie konnten sich an einem reichhal-
tigen Kuchenbuffet bedienen und warteten 
gespannt, ob der angekündigte Nikolaus 
auch tatsächlich kommen wird.
Die Zeit bis zur Bescherung wurde mit Rum-
tollen und Tanzen überbrückt. Das Warten 
hatte dann gegen 16.00 Uhr ein Ende. Der 

Nikolaus kam mit einem großen Sack vol-
ler Geschenke und hatte sogar ein Gedicht 
vorbereitet. Nachdem alle Kinder ihr Ge-
schenk, ein tolles T-Shirt, erhalten hatten,  
löste sich die Feier langsam auf und die Kin-
der gingen zufrieden nach Hause.

Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die 
während der Saison immer zur Verfügung 
stehen, insbesondere bei den Auswärtsspie-
len, und auch das Kuchenbuffet für die Feier 
kredenzt haben. Auch gilt der Dank Jürgen 
Alt, der uns bei der Durchführung der Feier 
in der Jahnturnhalle behilflich war.

RADSPORT

Gemeinsame Weihnachtsfeier der F- und 
E-Jugend
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Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöp-
fen, unterstützen wir Sie.

Sprechen Sie uns einfach 
an.


